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Veranstaltung: 

Gesetzliche Neureglungen im Jahr 2006/2007 
 

Termin/Ort:  
29.06.2006 in Weißenfels 
 
 
Veranstalter: 

 Bundesverband mittelständische Wirtschaft (BVMW) Herr Ralf-Dieter Höfer 
 Auto- und Motorradhaus Eichhorn GmbH   Frau Corinna Eichhorn 

 Herr Dietmar Eichorn 
 Netzwerkprojekt NETWORK-KMU, QFC GmbH  Herr Jürgen Maiwald 

 
Referentin: 

 Frau Petra Köder    Steuerberaterin, Köning Kärgel & Partner 
 
 

 
Herr Höfer im Gespräch mit dem Ehepaar Eichhorn und Herrn Maiwald (Mitte)  

 

 

Herr Höfer eröffnete das Mittelstandstreffen des BVMW, begrüßte die anwesenden 
Unternehmer und dankte Herrn Maiwald für die bisherige sehr gute Zusammenarbeit bei der 
Unterstützung von mittelständischen Unternehmen im südlichen Sachsen-Anhalt. 
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Herr Maiwald informierte zu bisherigen Ergebnissen und weiteren Projektvorhaben im 
Rahmen von NETWORK-KMU. Er dankte den anwesenden Unternehmern für das große 
Interesse an den bisherigen gemeinsamen Veranstaltungen. Als 555. Workshop-Teilnehmer 
konnte Herr Holger Scheibe von der Firma Gebr. Scheibe & Co. KG, Weißenfels, begrüßt 
werden.  

 

Im Anschluss informierte Frau Petra Köder zu bereits geltenden und ab 2007 wirksamen 
gesetzlichen Änderungen, insbesondere im Steuerrecht. Darüber hinaus gab sie einen 
kurzen Ausblick auf mögliche Anpassungen im Jahr 2008. 

Auf besonderes Interesse stießen die nachfolgenden Punkte: 

• Abschreibungsbedingungen für beweglich Wirtschaftsgüter (Anhebung des 
degressiven AfA-Satzes von 20 auf 30%), 

• Die Firmenwagenbesteuerung (Liegt die betriebliche Nutzung unter 50% dann muss 
ein Fahrtenbuch/Nachweis geführt werden, um den Anteil der Privatnutzung zu 
bestimmen.) 

• Änderungen in der Umsatzsteuer (Der Satz wird auf 19% erhöht. Insbesondere 
längerfristige Verträge mit der Erbringung von Teilleistungen sowohl in 2006 als auch 
in 2007 sollten im Hinblick auf Einzelregelungen genauer geprüft werden.) 

• Entfernungspauschale (erst ab dem 21. Kilometer), 

• bei privaten Veräußerungsgeschäften (Geplant ist eine Pauschalsteuer in Höhe von 
20%.). 

Während der lebhaften Diskussion gab die Referentin den anwesenden Unternehmern 
wichtige Hinweise zur konkreten Ausgestaltungen der Neuregelungen und zu unmittelbar 
praktischen Konsequenzen. 

 

Im Anschluss präsentierten Herr und Frau Eichhorn die erfolgreiche Entwicklung ihres 
Unternehmens mit Niederlassungen in Naumburg und in Weißenfels.  

 

 


